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Wohnen müssen wir alle, 
aber wie wollen wir leben?

R äume
 gemeinsamer 
zukünfte

Wir laden Sie zum Symposium „Nospolis – Räume gemein-
samer Zukünfte“ am Freitag, 7. Februar 2014 ab 9.30 Uhr ein. Veranstal-
tungsort ist die Pauluskirche am Campus Haspel der Bergischen Univer-
sität Wuppertal.

NOSPOLIS untersucht neue städtische und ländliche 
Gemeinschaften, die nutzergetragen Quartiere entwickeln oder beste-
hende Nachbarschaften umbauen möchten. Mehr als um die Deckung 
des reinen Wohnbedarfs geht es dabei um integrierte Formen des 
Zusammenlebens:  Wie können wir Wohnen und Arbeit vor Ort besser 
verbinden? Kann weniger Verbrauch zu mehr Lebensqualität führen? 
Wie lässt sich unsere Grundversorgung mit lokalen Produkten sichern? 
Welche Güter können wir teilen?

Als ReferentInnen eingeladen sind Silke Helfrich (Autorin 
und Hrsg. „Commons. Für eine neue Politik jenseits von Markt und 
Staat“, Jena), Elke Krasny (Kuratorin, Kulturtheoretikerin und 
Autorin,Wien), Tobias Goevert (Greater London Authority, London), 
Philipp Misselwitz (Architekt und Stadtforscher, Berlin), Judith Lösing 
(Architektin, London), Georg Franck (Volkswirtschaftler/ Lehrstuhl 
Digitale Methoden in Architektur und Raumplanung an der TU Wien) 
und Christian Schöningh (Architekt/ Die Zusammenarbeiter, Berlin).

Anmeldung und weitere Informationen unter
www.nospolis.org

Nospolis ist ein  Symposium der Lehrstühle Landschafts-
architektur (Prof. Klaus Overmeyer), Konstruieren und 
Entwerfen (Prof. Ulrich Königs), Ökonomie des Planens und 
Bauens (Prof. Guido Spars) und Architekturgeschichte und  
-theorie (Prof. Christoph Grafe) der Bergischen Universität 
Wuppertal.

Unterstützt von der Landesinitiative StadtBauKultur NRW 
und der Robert Bosch Stiftung.
In Zusammenarbeit mit Wir sind Dorf e.V.


